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 Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  	

n Beschlussvorlage 	 BV0040/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Beschluss zur Neubesetzung des Aufsichtsrates der Stadt-
werke Hennigsdorf GmbH (SWH GmbH)

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt:
1.	 Herr Matthias Kahl (SPD) wird als Aufsichtsratsmitglied der Stadtwerke Hennigs-

dorf GmbH abberufen.
2.	 Herr Thomas Günther (SPD) wird als Aufsichtsratsmitglied der Stadtwerke Hen-

nigsdorf GmbH berufen.

Begründung: 
Die Fraktion der SPD hat mit Schreiben vom 19.04.2016 die o.g. Veränderung im 
Aufsichtsrat der Stadtwerke Hennigsdorf GmbH angezeigt.

Entsprechend der BbgKVerf § 28 Pkt. 6 ist die Bestellung der Vertreter der Gemeinden 
in wirtschaftlichen Unternehmen der Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung 
vorzulegen. 

Abstimmung:
Einstimmig beschlossen

n Mitteilungsvorlage 	 MV0014/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Mitteilung über die Fortschreibung des gemeinsamen 
Klimaschutzkonzeptes für die drei Städte im Regionalen Wachs-
tumskern Oranienburg - Hennigsdorf - Velten (RWK O-H-V)

Mitteilung: 
Das vorliegende gemeinsame Klimaschutzkonzept (Fortschreibung 2015) für die drei 
Städte im Regionalen Wachstumskern Oranienburg - Hennigsdorf - Velten (RWK O-
H-V) wird als Grundlage für weitergehende Planungen zur Kenntnis genommen.

Begründung: 
Der RWK O-H-V hat mit dem im Jahr 2010 erstellten und beschlossenen gemeinsamen 
Klimaschutzkonzept frühzeitig eine Grundlage für Ziele und Aktivitäten im Bereich des 
Klimaschutzes geschaffen. Zielstellung des Konzeptes im Jahr 2010 war der Zusammen-
schluss der drei Städte zu einer Kooperationsgemeinschaft im Klimaschutz und die Er-
probung einer für das Land Brandenburg sowie im bundesweiten Kontext modellhaften 
Herangehensweise im interkommunalen Verbund. 

Mit Förderung des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicher-
heit haben die drei Städte im Zeitraum 2013 – 2015 ein gemeinsames Klimaschutz-
management aufgebaut (Projekttitel: Beratende Begleitung bei der Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes der drei Städte Oranienburg, Hennigsdorf und Velten). Mit 
Unterstützung einer Klimaschutzmanagerin konnten ein breit angelegtes Maßnahmen-
paket umgesetzt und die interkommunale Zusammenarbeit in Sachen Klimaschutz wei-
terentwickelt werden.

Im Jahr 2015 hat der RWK O-H-V im Rahmen einer Vergabe das Unternehmen Ernst 
Basler + Partner mit der Fortschreibung des gemeinsamen Klimaschutzkonzepts beauf-
tragt. 
Die vorliegende Fortschreibung des gemeinsamen Klimaschutzkonzeptes für die Städte 
im RWK O-H-V wurde in enger Zusammenarbeit zwischen Ernst Basler + Partner und 
einer eigens eingerichteten interkommunalen Begleitgruppe aus Vertretern der Stadt-
werke und der Verwaltungen erarbeitet. Es wurden die 2010 festgelegten Ziele über-
prüft, der Stand der Klimaschutzbemühungen im RWK reflektiert und fortgeschriebene 
Ziele formuliert. Wie das Ursprungskonzept ersetzt auch dieses interkommunale Kon-
zept nicht kommunale Energie- und Klimaschutzkonzepte.

Abgeleitet aus der Bewertung der bisherigen Zielerreichung, der Maßnahmenumsetzung 
sowie der Analyse in den klimarelevanten Handlungsfeldern wurden handlungsfeldbe-
zogen folgende künftige Schwerpunkte definiert und Aufgabenzuordnungen formuliert: 

-	 Steuerung Energie / Klimaschutz
-	 Sensibilisierung Kommunikation / Marketing

-	 Öffentliche Gebäude
-	 Wohngebäude / Siedlungsentwicklung
-	 Straßenbeleuchtung
-	 Energieerzeugung / Erneuerbare Energien
-	 Mobilität
-	 Unternehmen / Wirtschaft

Dabei wird für den RWK O-H-V eine deutlich verbesserte Situation und Akteurskon-
stellation als noch vor fünf Jahren beschrieben. Eine besondere Bedeutung kommt 
hierbei den jeweiligen Stadtwerken in Oranienburg, Hennigsdorf und Velten zu. Die 
Stadtwerke haben ihr Engagement im Bereich Klimaschutz in den vergangenen Jah-
ren deutlich ausgebaut und durch eine Vielfalt an klimaschutzrelevanten Maßnahmen 
unterlegt. Die Stadtwerke sind demnach die Hauptakteure und jeweiligen Kompetenz-
träger im Bereich Klimaschutz und werden auch zukünftig die tragende Rolle im kom-
munalen Klimaschutz der Städte im RWK O-H-V übernehmen. 

Anlagen: 
Gemeinsames Klimaschutzkonzept für die Städte im RWK O-H-V – Fortschreibung 
2015, Endbericht der Fa. Ernst Basler + Partner GmbH: Stand: 06.12.2015

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen

Die Anlagen können während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im 
Fachdienst II/2, Liegenschaften / Wirtschaftsförderung, Zimmer 1.29, eingesehen wer-
den.

n Beschlussvorlage 	 BV0038/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Projektbeschluss über die grundhafte Erneuerung des 
Heideweges zwischen Waidmannsweg und Waldstraße in Hen-
nigsdorf

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.	 Die grundhafte Erneuerung der öffentlichen Verkehrsflächen des Heidewegs im Ab-

schnitt zwischen Waidmannsweg und Waldstraße.
2.	 Grundlage für die Ausführungsplanung, Ausschreibung, Vergabe und Durchfüh-

rung der Baumaßnahmen ist die Entwurfsplanung (Anlage 2).
3.	 Der Bürgermeister wird nach § 7, Abs. 2 e der Hauptsatzung beauftragt, die not-

wendigen Vergaben ohne weiteren Zustimmungsvorbehalt der Stadtverordnetenver-
sammlung durchzuführen.

4.	 Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung, das beschließende 
Gremium nach Abschluss der wesentlichen Vergaben über das Ergebnis der Aus-
schreibung, der Vergabe und der Kostenentwicklung durch eine Mitteilungsvorlage 
zu informieren. 

5.	 Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung, das beschließende 
Gremium nach Abschluss der Baumaßnahme über die Projektabrechnung durch 
eine Mitteilungsvorlage zu informieren.

6.	 Die Projektkosten (Projektbudget) betragen nach Kostenschätzung ca. 700.000,00 
EURO. (Anlage 1, Gliederungspunkt 4).

7.	 Wesentliche Abweichungen von der Entwurfsplanung (Anlage 2), dem berechneten 
Projektbudget (Anlage 1, Gliederungspunkt 4) sind dem Hauptausschuss während 
der Laufzeit des Projektes vor der Realisierung anzuzeigen.

Begründung: 
Siehe Anlage 1 – Begründung

Anlagen: 
Anlage 1		  Begründung
Anlage 2.1	 Übersichtsplan
Anlage 2.2	 Entwurfsplanung – Lageplan Blatt 1 und 2
Anlage 2.3	 Entwurfsplanung – Straßenquerschnitte
Anlage 2.4	 Entwurfsplanung – Regelzeichnung Grundstückszufahrt
Anlage 3		  Protokoll der Eigentümerinformation 05.04.2016

Abstimmung:
Mehrheitlich beschlossen
(2 Gegenstimmen; 3 Enthaltungen)

Die Anlagen können während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im 
Fachdienst II/3, Öffentliche Anlagen, Zimmer 1.27, eingesehen werden.
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n Beschlussvorlage 	 BV0035/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Abberufung und Berufung eines Mitgliedes des Senioren-
beirates Hennigsdorf

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung Hennigsdorf beruft Herrn Günter Rennhack aus 
dem Seniorenbeirat der Stadt Hennigsdorf ab und beruft als neue Vertreterin der Se-
nioren-Union und Arbeitskreise Hennigsdorf Frau Christel Falkenberg in den Senio-
renbeirat.

Abstimmung:
Einstimmig beschlossen

n Mitteilungsvorlage 	 MV0026/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Statistische Auswertung der Geschwindigkeitsüberwa-
chung 2015 in Hennigsdorf

Mitteilung: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Mitteilungsbericht zu den Ergebnissen 
der Geschwindigkeitsüberwachung für das Jahr 2015 zur Kenntnis.

Begründung: 
Die Stadtverordneten werden jährlich über die Ergebnisse der Geschwindigkeitsüber-
wachung informiert.

Um die gewohnte Darstellung bzw. den jährlichen Zusammenhang nachvollziehen zu 
können, wurde der Bericht in der Anlage abgebildet.

Anlage: 
Statistische Auswertung 2015 zur Geschwindigkeitsüberwachung in Hennigsdorf

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen

Die Anlage kann während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung im 
Fachdienst IV/2, Allgemeine Ordnung / Gewerbe, Zimmer 0.02, eingesehen werden.

 N i c h t ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g 	

n Beschlussvorlage 	 BV0041/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Beschluss zur Umwandlung und Gründung einer GmbH 
durch die Stadtwerke Hennigsdorf GmbH

Abstimmung:
Einstimmig beschlossen

n Beschlussvorlage 	 BV0036/2016
Einreicher:	 Stadtverwaltung
								      
Betreff: Beschluss zur 2. Änderung des Pachtvertrages zum Gast-
stättenbetrieb im Sport- und Sozialgebäude, Fontanestraße 170

Abstimmung:
Mehrheitlich beschlossen mit namentlicher Abstimmung
( 7 Gegenstimmen; 5 Enthaltungen)

Mehrheitlich beschlossen mit dem Änderungsantrag der Verwaltung:
AN/BV0036/2016/01

Abstimmung:
Mehrheitlich beschlossen mit namentlicher Abstimmung
( 6 Gegenstimmen; 5 Enthaltungen)

 M i t t e i l u n g e n  d e r  S t a d t v e r w a l t u n g 	

Die Stadt Hennigsdorf vergibt ein Erbbaupachtgrundstück 
in Nieder Neuendorf, Am Alten Strom

Die Stadt Hennigsdorf beabsichtigt, das auf der Landzunge Nieder Neuendorf gelegene 
Baugrundstück  „Am Alten Strom 1“ zur gewerblichen Nutzung in Erbbaupacht zu 
vergeben.

Grundstücksgröße:	 ca. 1.294 m²
Orientierungswert:	 120.000,00 EURO 
Erbbaupacht:	 6 % jährlich
Ausschreibungsfrist:	 07.05.2016 bis 15.08.2016

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 „Landzunge Nie-
der Neuendorf“. Es ist gemäß den Zielen und Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 
3 mit einem Gebäude mit dem besonderen Nutzungszweck „Gastronomie/Hotellerie“ 
zu bebauen.

Interessenten erhalten weitergehende Informationen und Unterlagen in der Stadtverwal-
tung Hennigsdorf, Raum 1.30, Rathausplatz 1 in 16761 Hennigsdorf, Tel. 03302/877-
130, Fax 03302/877-294. E-Mail: eingendorf@hennigsdorf.de.
Besichtigungstermine können vereinbart werden.

Beratungen des Pflegestützpunktes Oranienburg 
in Hennigsdorf - Es geht weiter!

Der Pflegestützpunkt Oranienburg,  als neutrale  Beratungs- und Anlaufstelle für pfle-
gebedürftige Menschen, deren Angehörige, rechtliche Betreuer, Freunde und weitere 
Dritte, bietet weitere Termine in Hennigsdorf an.
Sie haben die Möglichkeit, sich an folgenden Terminen in der Zeit von 9 -12 Uhr im 
Rathaus Hennigsdorf, Raum 0.03, kompetent beraten zu lassen:

Donnerstag, 21.Juli 2016
Donnerstag, 18. August 2016
Donnerstag, 22. September 2016

Im Rahmen ihrer Beratung geben die Mitarbeiter des Stützpunktes wertvolle Hinweise 
zur Entlastung pflegender Angehöriger, zeigen verschiedenste Möglichkeiten auf und 
informieren darüber, welche Leistungsansprüche und Betreuungsangebote bestehen. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot! 
Die vorgesehene Räumlichkeit ist behindertengerecht.
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Die neue Dauerausstellung „Dorfidyll – Industriestadt – 

Lebensort“ lädt die Besucher dazu ein, die Geschichte 

der Stadt Hennigsdorf zu erleben, die sich durch die 

dauerhafte Ansiedlung der Industrie tiefgreifend gewan-

delt hat. Erfahren Sie etwas über das dörfliche Leben 

der vorindustriellen Zeit, den Aufbruch in die Moderne, 

unterbrochen durch Kriege und Krisen, Hennigsdorfs Zeit 

im Nationalsozialismus, das Schicksal der Zwangsarbei-

ter, den Alltag im Dritten Reich und über den schweren 

Neubeginn nach dem Zweiten Weltkrieg.

Beschäftigen Sie sich mit der Entwicklung der Stadt 

zwischen 1949 und 1989, dem Volksaufstand am 17. Juni 

1953, der Grenzsituation Hennigsdorfs und der Um-

bruchszeit nach der Wiedervereinigung. 

Seien Sie gespannt auf eine lebendige und moderne 

Ausstellung, in der sowohl klassische Texte und Objekte 

in Vitrinen zu finden sind, aber auch Überraschendes 

darauf wartet, von Ihnen entdeckt zu werden. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, die Dauerausstellung im 

ersten Obergeschoss des Alten Rathauses in der Haupt-

straße 3 zu besuchen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Stadtarchiv Hennigsdorf 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 14-18 Uhr

Donnerstag: 10-16 Uhr

Sonntag: 14-17 Uhr 

NEUERÖFFNUNG 
DER DAUERAUSSTELLUNG AB JUNI 2016
ÖFFNUNGSZEITEN: DI 14 – 18 Uhr   |   DO 10 – 16 Uhr   |   SO 14 – 17 Uhr

ALTES RATHAUS
Hauptstraße 3, 16761 Hennigsdorf

ALTES RATHAUS
Hauptstraße 3, 16761 Hennigsdorf

NEUERÖFFNUNG
DER DAUERAUSSTELLUNG AB JUNI 2016
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Do, 9. Juni - 14. Juli
Bürgerhaus „Alte Feuerwache“

 „Objektivität“ Kunstausstellung von 
Annett Pollack aus Hennigsdorf

Sa, 18. Juni, 17 Uhr
Martin-Luther-Kirche

Duo Zia – Jazz und traditionelle Musik 
alter und ferner Kulturen

Di, 21. Juni, 15 Uhr 
Stadtbibliothek

Bilderbuchkino „Die Olchis: 
ein Drachenfest für Feuerstuhl“

Di, 21. Juni, 16 - 22 Uhr 
Postplatz, Hof Alte Feuerwache Fête de la Musique 

Di, 21. Juni, 18 Uhr
Stadtklubhaus 

http://www.seeklogo.net

Public Viewing Fußball EM 
(Deutschland – Nordirland)

Sa, 25. Juni, Start 11 Uhr
Rathausplatz Stadtrundfahrt „Zu Wasser und zu Lande“ 

So, 26. Juni, 14 Uhr
Dorfkirche Nieder Neuendorf

Festgottesdienst zur Wiedereinweihung 
der Dorfkirche nach Innensanierung

So, 3. Juli, 15 - 18 Uhr 
Stadtklubhaus

„Tag der offenen Tür“ der Musikschule 
Hennigsdorf

Do, 7. Juli, 17 Uhr 
Sporthalle Puschkin Gymnasium

MuSIK IST KLASSE – Instrumentenklassen 
der Hennigsdorfer Grundschulen

Fr, 8. Juli, 14 Uhr
Fabrikstraße10 21. Sommerfest „Grenzenlos“ der PuR 

Sa, 16. Juli, 18 - 22 Uhr
Bürgerhaus „Alte Feuerwache“

 Folk im Hof mit „Milan Augustiani“ 
und „The Pokes“

Di, 19. Juli, 15 Uhr
Stadtbibliothek Bilderbuchkino „Pia Plappermaul“

Di, 16. August, 15 Uhr 
Stadtbibliothek

Bilderbuchkino „Lukas und das 
Eckenmonster“

Sa, 20. August, 18 - 24 Uhr 
Festplatz Ruppiner Straße Rock am Hafen 

Fr, 26. - 28. August
Postplatz, Havelpassage, Havelplatz 20. Hennigsdorfer Festmeile 

Sa, 27. August, 14 Uhr 
RC Oberhavel Hennigsdorf

 „Tag der offenen Tür“ beim Ruderclub 
Oberhavel Hennigsdorf e.V. 

So, 28. August, 9.15 Uhr 
Postplatz 19. Hennigsdorfer City-Lauf

Do, 8. September, 15 Uhr 
Stadtklubhaus Tanztee im Stadtklubhaus

So, 11. September, Start 11 Uhr
Rathausplatz

Stadtrundgang „Zum Tag des offenen 
Denkmals“ 

So, 11. September, 14 - 17 Uhr 
diverse Orte  „Tag des offenen Denkmals Hennigsdorf“ 

Di, 13. September - 20. Oktober 
Bürgerhaus „Alte Feuerwache“

 „Hennigsdorfs Handwerk und Gewerbe 
im 20. Jahrhundert“

Fr, 30. September, 18 Uhr 
Stadtklubhaus

Konrad Stöckel „Wie man mit AC DC 
das Licht ausmacht“, Wissensshow

VerAnStAltUngen & termine
JUni - September 2016
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Stadtinformation Hennigsdorf, Rathausplatz 1, Tel. 033 02 877 - 320, Mo - Do 9 - 17 uhr, Fr 9 - 13 uhr
Stadtklubhaus Hennigsdorf, Edisonstraße 1, Di und Do 14 - 18 uhr

AUSStellUngen

„The Pokes“ live am 16. Juli

Dienstag, 21. Juni, 16 - 22 uhr 
Fête de la musique 
Zum 4. Mal beteiligt sich Hennigsdorf am Inter-
nationalen Tag der Musik. Auf 2 Bühnen präsen-
tieren sich wieder Musiker aus unterschiedlichen 
Genres und zeigen erneut die Vielfalt der Hen-
nigsdorfer, Oberhaveler und Berliner Musikszene. 
postplatz, Hof Alte Feuerwache, Veranstalter: 
Stadt Hennigsdorf, Eintritt frei

Sonntag, 3. Juli, 15 - 18 uhr 
tag der offenen tür d. musikschule Hennigsdorf
Instrumente auszuprobieren und die Musikschu-
le kennen zu lernen, mit Rahmenprogramm und 
kleinen Workshops. Stadtklubhaus, Veranstalter: 
Musikschule Hennigsdorf, Eintritt frei

Samstag, 16. Juli, 18 - 22 uhr 
Folk im Hof 
Im einzigartigen Ambiente des Hofes der Alten 
Feuerwache präsentieren wir wieder Folkmusik 
vom Feinsten. Mit dabei sind diesmal die Ein-
Mann-Band „Milan Augustiani“ und Berlins Nr. 1 
Folk-Punk-Band „The Pokes“. bürgerhaus „Alte 
Feuerwache“, Veranstalter: Stadt Hennigsdorf, 
Tickets: 10,50 €/ erm. 8,50 €

Freitag, 26. August - Sonntag, 28. August
20. Hennigsdorfer Festmeile
Freuen Sie sich auf das 20-jährige Jubiläum des 
beliebten Hennigsdorfer Stadtfestes! Auf 2 Büh-
nen präsentieren sich großartige Stars und Künst-
ler, umrahmt von einem gigantischen musikalisch 
untermalten Höhenfeuerwerk am Eröffnungstag. 
Auch für Kinder und Familien hat die diesjährige 
Festmeile ganz viel zu bieten. Es warten jede Men-
ge Überraschungen und Besonderheiten!
postplatz, Havelpassage, Havelplatz, Veranstal-
ter: Stadt Hennigsdorf, Eintritt frei

Freitag, 30. September, 18 uhr 
konrad Stöckel „wie man mit Ac Dc das licht 
ausmacht“ – Die Comedy-Wissensshow für die 
ganze Familie. Stadtklubhaus, Veranstalter: Stadt 
Hennigsdorf, Tickets: ab 16,50 €/ erm. ab 10,00 €

Donnerstag, 9. Juni - Donnerstag, 14. Juli 
„Objektivität“ – kunstausstellung von 
Annett pollack aus Hennigsdorf 
geöffnet: mittwochs 10 - 16 uhr, 
donnerstags 14 - 18 uhr, 
Samstag 18. Juni und Samstag 9. Juli, 14 - 18 uhr
Bürgerhaus „Alte Feuerwache“

neUeröFFnUng Ab FreitAg, 10. JUni!
„Dorfidyll – industriestadt – lebensort“
Dauerausstellung zur Geschichte Hennigsdorfs 
geöffnet: dienstags 14 - 18 uhr, 
donnerstags 10 - 16 uhr, sonntags 14 - 17 uhr
Altes Rathaus, Hauptstr. 3

Veranstalter: Stadt Hennigsdorf, Eintritt frei

HigHligHtS

 Kinder-, Jugend- &    Senioren-    Stadtrund-  Fußball EM  sonstige
 Familienveranstaltung   veranstaltung  fahrt  2016  Veranstaltung

vom 26. bis 28. August
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Comedy-Wissensshow am 30. September
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Gesprächsgruppe der 
gemeinnützigen PuR GmbH 
für pflegende Angehörige

Die Pflege eines Angehörigen ist eine anspruchsvolle und verantwortungsvolle Aufgabe, die zu einer hohen Belastung der Pfle-
genden führen kann. In unserer offenen Gesprächsgruppe haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen pflegenden Angehörigen 
auszutauschen und mit Menschen in Kontakt zu kommen, die sich in einer ähnlichen Situation befinden wie Sie. Um Belas-
tungen des Alltags besser bewältigen zu können, erhalten Sie eine emotionale Unterstützung und auf Wunsch auch praktische 
Informationen für den Alltag. Die Gesprächsgruppe findet in einer angenehmen Atmosphäre im Nachbarschaftstreff „N13“ 

statt und richtet sich nach den Bedürfnissen der TeilnehmerInnen.

Niemand muss sich der schweren Aufgabe der Pflege Angehöriger ganz allein stellen. Häufig hilft es, sich mit anderen Menschen 
auszutauschen und mit Menschen zu reden, „die wissen, wovon man spricht.“ Daher würden wir uns freuen, Sie bei einem der 

nächsten Termine begrüßen zu dürfen.

Wo:	 Nachbarschaftstreff „N13“ in der Nauener Straße 13, Hennigsdorf

Termine:	 ab Mai jeden dritten Mittwoch im Monat von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr

Kontakt:	 Ramona Peikert
	 Projektleitung Lokale Allianz für Menschen mit Demenz Hennigsdorf
	 Tel.: 03302 – 499 99 16; Email: rpeikert@purggmbh.de
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Ihre StIftung
für eIne lebendIge erde!
Das WWF Stiftungszentrum  
bietet Ihnen an, einfach eine  
eigene Stiftung für den Natur-  
und Umweltschutz zu gründen –  
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die 
Bewahrung der biologischen  
Vielfalt – ein lebendiger Planet  
für uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen und 
kostenloses Informationsmaterial 
zu unseren Angeboten wenden  
Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld 
WWF Deutschland  
Reinhardtstraße 14 
10117 Berlin 
Telefon 030 311 777 730  
wwf.de/stiftung

122 Jahre Traditionwww.bestattungshaus-doehnert.de

Döhnert
Bestattungshaus

Hennigsdorf
A.-Schweitzer-Str. 14
Tel. 03302 / 80 12 54

Velten
Viktoriastraße 1a
Tel. 03304 / 52 10 646

Kremmen
Tel. 033055 / 21 99 55

- Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen
- Erledigung aller Formalitäten
- Abschluss von
Vorsorgeverträgen und
Sterbegelversicherungen
- AufWunsch Hausbesuche

seit 1893

- Reden Sie mit uns....

Zweirad
Ebert

Fahrräder • Motorroller
Motorräder

Werkstatt • Zubehör

E-Bike
Service Center

Ihre Werkstatt in Hennigsdorf

Berliner Straße 48 • 16761 Hennigsdorf
Telefon (03302) 22 41 00
www.zweirad-ebert.com

Die neue 
Skoda     Superb
Limousine

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 13,0-5,2, außerorts: 
7,0-3,6, kombiniert: 9,3-4,2. CO2-Emission, kombiniert: 215,0-
109,0 g/km (gemäß VO (EG) Nr.715/2007).,
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Bei uns ab 
        

    24.590,-

Berlin Spandau
Päwesiner Weg 20
Telefon 030 / 333 20 64

Filiale:

www.autopunkt-falkensee.de

Falkensee
Coburger Straße 8
Telefon 03322 / 35 3516761 Hennigsdorf • Parkstraße 2 / Ecke Neuendorfstraße

Tag & Nacht   (03302) 20 46 20
www.bestattungshaus-herzog.de

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen
• Übernahme aller Behördengänge 
   & Formalitäten
• unverbindliche Vorsorgeberatung
• Hausbesuche (kostenfrei)



8 A n z e i g e n 25. Jahrgang · Nr. 02 · 07.05.2016

Impressum

Das Amtsblatt für die Stadt Hennigsdorf erscheint regelmäßig nach den jeweiligen Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung.
Herausgeber: Stadt Hennigsdorf, vertreten durch den Bürgermeister Andreas Schulz.

Anschrift des Herausgebers: Stadtverwaltung Hennigsdorf, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf, Telefon 0 33 02 / 877-0, Fax 0 3302 / 877 298. 
Ansprechpartner: Büro der Stadtverordnetenversammlung, Frau Mogel, Telefon 0 33 02 / 877 124

Verleger: Märkisches Medienhaus GmbH & Co. KG,
 Lehnitzstraße 13, 16515 Oranienburg, Telefon 0 33 01 / 59 63- 0, Fax 0 33 01 / 59 63 33

Anzeigenleitung: André Tackenberg
Druck: Druckhaus Oberhavel GmbH, Gewerbegebiet Nord, An den Dünen 12, 16515 Oranienburg

Bezugsmöglichkeiten und Bezugsbedingungen: Das Amtsblatt für die Stadt Hennigsdorf wird als selbstständige Einlage 
in der Verbraucherzeitung Märker – Kreisbote Oberhavel in der Stadt Hennigsdorf kostenlos an die Haushalte verteilt.

Das Amtsblatt für die Stadt Hennigsdorf ist des Weiteren über den Verleger unter Telefon 0 33 01 / 59 63 - 0 gegen eine Zustellgebühr in Höhe von 1,53 Euro zur Zusendung zu beziehen.
Das Amtsblatt für die Stadt Hennigsdorf des laufenden Jahres und des Vorjahres ist im Büro des Bürgermeisters, Stadt Hennigsdorf, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf, unentgeltlich abzuholen.

Das Amtsblatt für die Stadt Hennigsdorf kann ab der Ausgabe Amtsblatt Nr. 3/2006 unentgeltlich von der Internetseite www.hennigsdorf.de heruntergeladen und ausgedruckt werden.

MÄRKISCHES MEDIENHAUS

ORANIENBURGER GENERALANZEIGER

ALLES AUS EINER HAND
Wir beraten Sie kompetent bei der erfolgreichen 
Umsetzung Ihrer Werbung in unseren 
Print- und Onlinemedien. 

Kerstin Reher
T 03301 596319

Stefan Schulz
T 03301 596321

Ramona Simon
T 03301 596318

Ines Hinz
T 03301 5963313

Susanne Lüty
T 03301 5963312

Petra Heym
T 03301 5963311

Christiane Birkholz
T 03301 5963310

anzeigen-oranienburg@mmh-mv.de
moz.de/kontakt

Mitglied der Bestatter-Innung
von Berlin u. Brandenburg e.V.

info@Weihrauch-Bestattungen.de · www.Weihrauch-Bestattungen.de

Bestattungen
Fontanestraße 84

16761 Hennigsdorf
 ) 03302 / 80 28 34

Tag &
Nacht

CONTAX GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Zweigniederlassung Velten

Mittelstraße 9 • 16727 Velten
Tel. 0 33 04 / 3 63-0 • Fax 0 33 04 / 3 63-99

E-Mail: info@contax-velten.de

Ihr kompetenter Partner in Ihrer Nähe!

Fibu • Steuerberatung • Existenzgründung


